
               

                   Weinfelden, September 2020
Sehr geehrte Vereinsmitglieder 
Liebe Gönner, Spender und Igelfreunde 
 

Geschafft 
Dank Ihrer grossartigen Unterstützung und der Bereitschaft, sowie der hervorragenden Projektarbeit des Walter 
Zoo-Teams haben wir es geschafft. Die Igelstation mit Naturlehrpfad im Walter Zoo Gossau hat am 1. Juli 2020 
den Betrieb aufgenommen. Nach einer Planungs- und Bauzeit von ungefähr einem Jahr konnte das 
hervorragende Projekt realisiert werden. Die budgetierte Bausumme stand dank Ihnen vor Baubeginn zur 
Verfügung. Am 11. September 2020 wurde die neue Anlage mit einer Feier für alle Geldgeber offiziell eröffnet. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle nochmals recht herzlich für Ihre finanzielle Unterstützung. Ganz besonders 
danken wir unseren Mitinitianten Marlis Zingg, Unternehmerin, St. Gallen, Christian Nufer, Präsident Appenzeller 
Tierschutzverein, Elia Heule, Zoopädagoge und Dr. Karin Federer, Zoodirektorin und Zootierärztin. 
 

Aufklärung der Öffentlichkeit über die Bedürfnisse unserer nachtaktiven Stacheltiere 
Die Igelstationsleiterinnen haben wie jedes Jahr sehr viel Aufklärungsarbeit geleistet. Sie haben bei 
verschiedenen Veranstaltungen und bei Besuchen in den Igelstationen 817 Kinder und 43 Erwachsene beraten. 
In den Tageszeitungen, in Radio und Fernsehen sind wieder verschiedene Beiträge erschienen. In diesen wurde 
auf die Problematik der Igel hingewiesen. Zudem wurden bei 25 Schulklassen Vorträge gehalten und die 
telefonische Beratungsstelle wurde in 171 Fällen kontaktiert. 
 

Igelpflege auch am Wochenende und in der Nacht 
In den von unserem Verein unterstützten Igelstationen wurden 734 Igel gepflegt. Das sind 371 Pfleglinge mehr als 
im Vorjahr. Die Fachpersonen pflegen und betreuen untergewichtige, verletzte und kranke Igel rund um die Uhr, 
auch in der Nacht, am Wochenende und während der Ferienzeit. Die finanzielle Unterstützung durch den 
Ostschweizerischen Igelfreunde-Verein beschränkt sich auf Beiträge zur Deckung der Unkosten. Alle 
Igelstationsleiterinnen arbeiten ehrenamtlich. 
 

Aus den Igelstationen 
Die Igelstation Winterthur des Tierschutzvereins wurde anfangs Jahr bereits wieder geschlossen. Glücklicher-
weise hat die Igelhilfe Winterthur am 11. Mai 2020 an der Gutstrasse 40, 8400 Winterthur eine neue Station 
eröffnet. Die Pflegenden können jeweils von 09.00 - 11.00 Uhr unter 076/466 40 50 erreicht werden.  Die in 
Brunnadern geplante Station wurde leider bis jetzt noch nicht eröffnet. Für die geschlossenen Stationen in 
Kreuzlingen und St. Gallen konnte mit der neuen Anlage im Walter Zoo eine hervorragende Lösung gefunden 
werden. Zusammen mit dem sehr informativen Naturlehrpfad, welcher nebst der bereits bestehenden 
Zooschule ein pädagogischer Mehrwert bedeutet, ist die neue Igelstation im Walter Zoo ein Glücksfall. Sie 
erreichen die Igelstation unter 076/573 65 21 während 365 Tagen von 09.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr. Es 
werden nur Igel auf telefonische Voranmeldung angenommen. 
Die Telefonnummern aller Igelstationen finden Sie auf unserer Homepage www.igelverein.ch. Bitte wenden Sie 
sich für alle Fragen rund um den Igel direkt an eine Igelstation oder rufen Sie bei unserer Beratungsstelle an. 
Falls Sie in einer Notsituation keine Igelstation erreichen, wenden Sie sich bitte an einen Tierarzt in Ihrer 
Umgebung. 
 

Dank 
Wir danken allen Mitgliedern, Gönnern, Spendern und Sponsoren für die wertvolle Unterstützung, den 
Igelstationsleiterinnen für ihren unermüdlichen Einsatz, dem Beratungsdienst und allen anderen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern für ihre kostbare Mitarbeit. 
 

Dürfen wir Sie bitten, den Mitgliederbeitrag 2020 von Fr. 25.- mit dem beiliegenden Einzahlungsschein bis 
Ende Oktober 2020 zu überweisen. Gönnerbeiträge und Spenden sind jederzeit herzlich willkommen. Wir 
danken Ihnen für Ihre grossartige Unterstützung. Freiwillige Zuwendungen sind für die Staats- und 
Gemeindesteuer sowie für die direkte Bundessteuer abzugsfähig. 
 

Auf Ihre Mithilfe sind wir auch in Zukunft angewiesen. 
Damit wir unseren Igelstationen auch in Zukunft einen Unkostenbeitrag ausrichten können, ist Ihre finanzielle 
Mithilfe nach wie vor dringend nötig. 
 
 

Ostschweizerischer Igelfreunde-Verein 
Präsidentin 
 
 

Elsi Heierli 
 


